
In  den  Kosten  für  die  Freiwill igen  sind  abgedeckt:

In  Deutschland  werden  die  anerkannten

Freiwill igendienste  auch  von  staatlicher  Seite  f inanziell

unterstützt.  Diese  Unterstützung  deckt  aber  nur  einen

Teil  der  entstehenden  Kosten  ab.  

Es  bleibt  ein  ungedeckter  Restbetrag  pro

Freiwill iger_m  von  durchschnittl ich  4.500  Euro  für  das

gesamte  Jahr.  Dieser  muss  aus  Spenden  gedeckt

werden.

Daher  ist  jede_r  Freiwill ige  dazu  angehalten,  einen

sogenannten  Unterstützer_ innenkreis  aufzubauen.

Ich  freue  mich  über  jede  Spende,  egal  ob  monatlich

oder  einmalig.  Damit  ermöglichen  Sie  mir  ein  

spannendes  Lernjahr  und  unterstützen  gleichzeitig  ein

tolles  Projekt!       

IBAN:  DE16  3506  0190  1011

3800  14  

Verwendungszweck:  

Paula  Gebath




MEIN

FRIEDENSDIENST 

Am  einfachsten  geht 's  über :

ode r  S i e  übe rwe i s en  d i r e k t  au f  das

E IRENE -Spendenkon to

JETZT SPENDEN

M I T  E I R E N E  I N  K A N A D A







oder

https : / /ei rene.org /

menschen /paula -

gebath  

Pädagogischen  Begleitung

Kranken- ,  Unfall- ,  und  Haftpflichtversicherung

Reisekosten  

Seminarkosten  für  die  Vorbereitung,

Zwischenseminar  und  das  Rückkehrseminar

Sprachkurse

Kosten  für  Unterkunft,  Verpflegung  und  ein

angemessenes  Taschengeld

Kosten  für  das  Visum,  falls  nötig

Bi ld :  Freepik .com



Der  Träger  meines  Auslandsjahres  ist  EIRENE  e.V.

(www.eirene.org)  in  Neuwied.  

Das  bedeutet,  EIRENE  organisiert  meinen

internationalen  Jugend-Freiwill igendienst  ( IJFD) ,

bereitet  mich  darauf  vor  und  steht  immer  für  Fragen

zur  Verfügung.

Der  Verein  ist  anerkannter  Träger  für

Freiwill igendienste:  Internationaler

Jugendfreiwill igendienst  und  weltwärts

Freiwill igendienst.  EIRENE  verfolgt  als

gemeinnütziger  Verein  mit  dem

Freiwill igenprogramm  keine  kommerziellen  Ziele.

EIRENE  verfügt  über  50  Jahre  Erfahrung  in  der

Entsendung  von  Freiwill igen.

Hallo!  Ich  bin  Paula.  Sobald  ich  mein  Abitur  habe,  will

ich  etwas  komplett  Anderes  erleben.  Ich  will  andere

Kulturen  kennenlernen  und  vor  allem  ganz  viel  Neues

lernen.

Ich  will  neue  Menschen  kennenlernen,  Erfahrungen

sammeln  und  selbstständig  sein.

Deswegen  habe  ich  mich  entschlossen,  einen

Freiwill igendienst  im  Ausland  zu  machen.

Gleichzeitig  will  ich  etwas  Sinnvolles  tun.  Nachdem  ich

12  Jahre  zur  Schule  gegangen  bin,  will  ich  etwas  in  der

Welt  bewirken.  Mit  dem  Friedensdienst  bei  EIRENE

kann  ich  mich  selbst  weiterentwickeln  und  gleichzeitig

einen  großen  Beitrag  für  den  Frieden  leisten.

Das  Schicksal  von  Flüchtlingen  ist  mir  schon  immer

sehr  nahe  gegangen.  Ich  bin  sehr  dankbar  dafür,  dass

ich  in  Frieden  und  ohne  f inanzielle  Nöte  aufgewachsen

bin.  Andere  hatten  dieses  Glück  nicht.  

Für  mich  ist  es  unverständlich,  Menschen,  die  Not

leiden,  abzuwehren,  obwohl  man  ihnen  dauerhaft

helfen  kann.

In  meiner  

Einsatzstelle  

werde  ich  die  

Möglichkeit  

haben,  diesen  

Menschen  

direkt  zu  

helfen.  Ich  

freue  mich  sehr  

darauf,  die  

Einzelschicksale  

der  Menschen  

kennenzulernen  und  

ihnen  zu  einem  neuen  

besseren  Leben  zu  verhelfen.

EINSATZSTELLE

Ich  werde  meinen  Friedensdienst  in  Winnipeg  leisten.

Das  ist  eine  Großstadt  im  Süden  Kanadas.  Wo

Winnipeg  genau  l iegt,  sehen  Sie  auf  der  Karte.

EIRENE  arbeitet  dabei  mit  der  Partnerorganisation

Mennonite  Voluntary  Service  Winnipeg  (MVS-

Winnipeg)  zusammen.  Diese  betreut  Freiwill ige  in

vielen  verschiedenen  Einsatzstellen  in  Winnipeg.  Alle

Einsatzstellen  leisten  einen  Beitrag  für  soziale

Gerechtigkeit.

Meine  Einsatzstelle  ist  das  Hospitality  House  Refugee

Ministry.  Hospitality  House  ist  eine  kleine  Non-Profit-

Organisation  zur  Flüchtlingsaufnahme.  In  Kanada

existieren  verschiedene  Programme  zur  Aufnahme  von

Flüchtlingen.  Hospitality  House  unterstützt  vor  allem

Flüchtlinge  im  "Winnipeg  Private  Refugee  Sponsorship

Assurance  Program" ,  die  einen  (oder  mehrere)  "Family

Link" besitzen.  Dieser  ist  eine  Verbindungsperson,  die

selbst  in  Kanada  lebt,  für  den  Flüchtling  bürgt  und  sich

nach  der  Ankunft  in  Kanada  um  ihn  kümmert.

Hospitality  House  ermöglicht  eine  dauerhafte

Bleibeerlaubnis  für  den  Flüchtling  und  die  Rettung  aus

dem  Herkunftsland.

Mehr  Informationen  unter

https://www.hhrmwpg.org

Mehr  Informationen  unter

https://eirene.org/

Von  EIRENE  bekommen  Sie  automatisch

eine  Spendenbescheinigung.

Von  mir  bekommen  Sie  einen

spannenden  Bericht  über  mein

Auslandsjahr.Bi ld :

ht tps : / /www.hhrm

wpg.org


